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Das Redaktionsteam sowie Bürgermeister 
Wolfgang Moser mit dem gesamten 
Gemeinderat wünscht allen Schildornerinnen 
und Schildornern einen schönen Sommer, 
einen erholsamen Urlaub und den Kindern 
schöne Ferien!

Der Sommer ist ne wilde Sau,
die Leute spinnen, machen Radau.
Sie lärmen, kompensieren Frust,
sie grillen, verpesten die Luft.
Wir Kinder fragen sachte,
wird der Mensch denn nie erwachsen?!

Der Sommer ist wild!

(© M.B.Hermann)
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Liebe SchildornerInnen!
Unser Gemeindeblatt ist wieder fertig! Danke allen, die ihren 
Beitrag abgeliefert haben, danke Gerhard, Du stellst alles fein 
zusammen, in Summe haben wir ein Bild von unserem 
Dorfleben vorliegen. Wir erfahren, was sich in den Vereinen 
tut und es gibt ein neues Wort in unserer Zeitung: 
"Kistldienst". Ich verrate jetzt nicht mehr davon. In Zeiten von 
Klimakrise, Teue‐rung und Krieg ist es umso wichtiger, dass wir 
in der Gemeinde und der Region zusammenhalten. Aber was 
heißt das?
Die von Teuerung Betroffenen nicht im Stich lassen, 
Geflüchtete aufnehmen, NEIN zum Krieg sagen.
Den Krieg als Völkerrechtsbruch zurückzuweisen und Frieden 
zu suchen heißt, dass wir uns fragen müssen, was ist der 
Anteil unserer Regierungen im Westen, dass es so weit 
kommen konnte. Ende der Neunziger Jahre hieß es vom 
US‐Vizepräsidenten sinngemäß, wenn Russland erst einmal 
umgeben ist von NATO‐Ländern, MUSS es einen Krieg 
beginnen. Wie konnten unsere Regierungen da untätig 
bleiben, anstatt an einer europäischen Sicherheitsarchitektur 
zu arbeiten, die die Interessen Westeuropas, Russlands UND 
der Nachbarländer verwirklicht? Das ist bitte keine 
Entschuldigung für russische Kriegshandlungen! Ohne 
Ursachenanalyse gibt es aber keine Friedenslösung. 
Als ich kürzlich morgens mit dem Rad am abgedroschenen 
Feld vor Neuhofen entlangfuhr, war das so wie "jetzt ist 
wirklich Sommer!" Ich wünsche allen, die eine Ernte 
einbringen wollen, milden Regen und Sonnenschein zur 
rechten Zeit!
Für viele ist der Sommer auch eine Zeit des wohlverdienten 
Ausspannens von der Arbeit, des Urlaubs und der Ferien. 
All jenen wünsche ich gute Erholung, sei es bei einer Reise 
ans Meer oder in die Donauauen, sei es beim Entdecken 
ferner Länder oder beim Kennenlernen unserer Heimat.
So wünsche ich allen Schildornerinnen und Schildornern einen 
schönen Sommer und ein herzliches "Glück Auf!"

Für das Redaktionsteam: Franz Rachbauer
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Unser Bürgermeister Wolfgang Moser informiert

Liebe GemeindebürgerInnen, liebe Jugend!

Unsere Vizebürgermeisterin Elisabeth Gruber informiert

Liebe SchildornerInnen!

Bäcker z'Schuiding:

Nun ist es soweit:
Unser Bäckergebäude ist zu 100% 
ausgelastet. Wir haben uns mit der 
Pfarre Schildorn über einen 15 
jährigen Mietvertrag ab 1. August 
2022 geeinigt. Auch für die restliche 
Lagerfläche bleibt für unser neu 
gegründetes "Hoamatkistl" genug 

Platz, um hier den Standort zu fixieren. Somit sind alle Räume 
im Bäckergebäude vermietet.

Raiffeisenbank‐Gebäude:

Der Kaufvertrag für das Raiffeisengebäude wurde auch bereits 
unterschrieben. Die Schlüsselübergabe erfolgt am 1. August. 
Hier wären das Kellerabteil und das Erdgeschoß zum 
Vermieten. Sollte jemand Interesse haben oder jemanden 
wissen, bitte am Gemeindeamt melden.

Schul‐ und Kindergartentransport:

Eine Änderung gibt es ab Herbst beim Schüler und 
Kindergartentransport. Unsere Fa. Gruber stellt mit 
Schulschluss den Transport ein. Ich möchte mich an dieser 
Stelle der Fam. Gruber für den jahrzehntelangen Transport 
unserer Kinder sehr herzlich bedanken.

Nach dem Ausschreibeverfahren seitens der Finanzlandes‐
direktion Linz hat die Fa. Fellner aus Pramet den Zuschlag für 
den Schülertransport in unserer Gemeinde bekommen. 

Lehrling Verwaltungsassistent:

Ab 1. August wird uns Madlen Mühlecker als Lehrling in der 
Verwaltungsassistenz unterstützen. Sie wird sich auf Seite 24 
persönlich vorstellen. Es freut mich, sie bei uns im Team 
begrüßen zu dürfen und wünsche ihr viel Freude bei ihrer 
neuen Tätigkeit.

Kanalsanierung:

Der erste Abschnitt unserer Kanalsanierungsarbeiten ist 
bereits voll im Gange. Teilweise gibt es dadurch bedingt 
kurzfristige Umleitungen und Straßensperren. Ich ersuche um 
euer Verständnis.

Trachtenkapelle & Sportverein:

Einen tollen Erfolg erreichte unsere Trachtenkapelle bei der 
Marschwertung beim Bezirksmusikfest in Weilbach. Ich 
gratuliere sehr herzlich zum hervorragenden 2. Platz und 
unserer Fußballreservemannschaft zum Meistertitel.

Ich wünsche euch allen einen erholsamen Urlaub!

Euer Bürgermeister Wolfgang Moser

Ob Hundekot für tragende Kühe 
bzw. das ungeborene Kalb lebens‐
bedrohlich ist oder nicht, darüber 
scheiden sich die Geister zwischen 
Landwirten und so manchem 
Hundeliebhaber. Was es aber auf 
alle Fälle ist ‐ es ist grauslich! Ob auf 
dem Futtertisch der Kühe oder auf 
der Schuhsohle eines 
Spaziergängers ‐ Hundekot gehört 
sachgerecht entsorgt!

Dafür werden von uns bald Spender plus Mistkübel an 
ausgewählten Standorten aufgestellt. Aber nicht nur die 
"Sackerl fürs Gackerl", sondern auch Müll der z.B. neben der 
Straße gefunden wird, kann dort gerne eingeworfen werden! 
An dieser Stelle möchte ich auch an alle Reiter appellieren, die 
Notdurft ihrer Pferde nicht auf der Straße liegen zu lassen!

An alle Radfahrer und Spaziergeher, die den Weg Schildorn ‐ 
Aigen ‐ Pramet benutzen, möchte ich appellieren ‐ passt auf 
euch auf! Seid achtsam mit der Geschwindigkeit, in den 
Kreuzungsbereichen (Kreuzweg, Gründerzentrum, diverse Hof‐ 
und Hausausfahrten, ….)! Denn ‐ egal wer Vorrang hätte ‐ hier 
gehts es um Menschenleben ‐ der Mensch bzw. Radfahrer hat 
leider keine Knautschzone und viele E‐Bike‐Fahrer sind sehr 
schnell unterwegs! 

Ganz besonders freut uns der Erfolg von Christina Lechner, 
die beim Bundesredewettbewerb in Wien den ersten Platz 
gemacht hat! Gratuliere Christina!!

Ich wünsche allen einen erholsamen, möglichst 
unwetterfreien Sommer!

Eure Vizebürgermeisterin Elisabeth Gruber
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Gemeinderatssitzung vom 21. April 2022

Ankauf Raiffeisenbankgebäude:
Der Kaufvertrag zwischen der Raiffesenbank Region Ried und 
der Gemeinde Schildorn zum Gesamtpreis von € 265.000,‐ 
wurde ebenso einstimmig beschlossen wie die 
Darlehensvergabe an die Raiffeisenbank Region Ried.

Nachtragsvoranschlag und MEFP 2022:
Aufgrund verschiedener Projekte (Ankauf Raiba, 
Erneuerungen im Kindergarten und Sanierung des 
Klubgebäudes des SV Schildorn) mussten ein 
Nachtragsvoranschlag sowie ein Mittelfristiger Ergebnis‐ und 
Finanzierungsplan erstellt werden.

Grundstücksverkauf:
Gemeindevorstand Gerald Schauer‐Weiß beabsichtigt zwei 
Grundstücke im Gesamtausmaß von 1.650 m² von der 
Gemeinde Schildorn anzukaufen, um dort eine 
Reihenhausanlage errichten zu können.

Eventueller Verkauf des Gründerzentrums Schildorn:
Da es für das Gründerzentrum einen Kaufinteressenten gibt, 
soll ein Schätzgutachten von einem befugten 
Sachverständigen erstellt werden, erst danach kann man 
weitere Schritte setzen.

Straßenbauarbeiten 2022:
So wie in den letzen Jahren werden auch heuer die 
Straßenbauarbeiten im Anhängeverfahren an die 
Ausschreibung des Wegeerhaltungsverbandes Innviertel 
vergeben.

Überarbeitung Flächenwidmungsplan:
Mit der Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes und des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes wurde der bereits für die 
Gemeinden Schildorn und Pramet tätige Ortsplaner DI 
Gerhard Altmann aus Grieskirchen beauftragt.

Gemeinderatssitzung vom 23. Juni 2022

Ankauf Raiffeisenbankgebäude:
Die Darlehensurkunde für den Ankauf der Raiffeisenbank 
wurde beschlossen und ist nunmehr zur 
aufsichtsbehördlichen Genehmigung vorzulegen.

Diverse Prüfberichte:
Der Prüfbericht der BH Ried im Innkreis zum 
Rechnungsabschluss 2020 wurde ebenso wie der Prüfbericht 
des örtlichen Prüfungsausschusses, in welchem die Kosten 
beim Projekt "Ankauf Bäckerei/Café Diermaier" überprüft 
wurden, zur Kenntnis genommen.

Sanierung Klubgebäude SV Schildorn:
Der vom Land Oberösterreich genehmigte Finanzierungsplan 
für die Sanierung des Klubgebäudes wurde beschlossen.

Kaufvertrag über den Verkauf der Grundstücke 309/1 und 
310/4:
Der Kaufvertrag über die bereits erwähnten Grundstücke an 
Gemeindevorstand Gerald Schauer‐Weiß wurde beschlossen.

Verlegung öffentliches Gut Klaus Rachbauer:
Eine Verlegung des öffentlichen Gutes bei der Parzelle 
579/580 von Klaus Rachbauer mit Trompetenerweiterung bei 
der Einfahrt wurde beschlossen. Zusätzlich stellt er kostenlos 
eine Fläche für eine Straßenverbreiterung und Errichtung 
einer ordentlichen Ausweise am "Furtbauernweg" zur 
Verfügung.

Grundstücksverkauf Brigitte Kahr:
Ein kleiner Teil des öffentlichen Gutes entlang ihres 
Wohnhauses wird an Frau Brigitte Kahr, Litzlham 2, verkauft.

Straße Litzlham zwischen Ludwig und Walter Schoibl:
Diese Verbindungsstraße war bis dato eine Privatstraße, d.h., 
dass die Familie Walter Schoibl eine öffentliche Zufahrt zu 
ihrem Wohnhaus hatte. Um dies zu bereinigen, wurde eine 
entsprechende Änderung über den Wegeerhaltungsverband 
Innviertel abgewickelt. Dies war auch im Gemeinderat zu 
beschließen.

Mietvertrag zwischen Gemeinde und Pfarre Schildorn:
Ein Teil des Erdgeschoßes der angekauften Bäckerei Diermaier 
wird an die Pfarre Schildorn vermietet. Ein entsprechender 
Mietvertrag wurde beschlossen.

Aufstellung von Hundetoiletten mit Beutelspender:
Es sollen an einigen Standorten Hundetoiletten mit 
Beutelspender aufgestellt werden. Wenn möglich, soll hier ein 
Schulprojekt gestartet werden, die Hundebesitzer werden 
über die Aufstellung informiert.

Aus dem Gemeindeamt

Kurzfassung der letzten Gemeinderatssitzungen
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Hoamat‐Kistl

Neben den gern gesehenen Mitgliedern, die immer freitags 
ihre Bestellungen bei uns im HOAMAT Kistl abholen, hatten 
wir in den letzten Wochen auch einige ganz besondere 
Besuche bei uns. 

Pfadis im HOAMAT Kistl

Die WiWö (Wichtel und Wölflinge) der Pfadfindergruppe 
Schildorn blickten hinter die Türen unserer 
Einkaufsgemeinschaft. Martina Hattinger, Mitbegründerin des 
HOAMAT Kistl, stand den wissbegierigen jungen Pfadis dabei 
Rede und Antwort. Sie zeigte ihnen wie das HOAMAT Kistl 
funktioniert und wie man zu seinen online bestellten, 
regionalen Produkten kommt. Die Mädls und Burschen 
nahmen natürlich auch ihre Bestellung gleich mit und 
verkochten die frischen Produkte im anschließenden WiWö‐
Treffen. 

Tag der offenen Tür

Vor kurzem luden wir zu einem Tag der offenen Tür in unser 
HOAMAT Kistl ein. Nicht nur, dass wir diesmal gleich drei 
männliche Kistldienstler hatten, die für charmante 
Abholstimmung sorgten, auch die ein oder andere Frage von 
Interessenten konnten wir beim Besuch in unseren 
Räumlichkeiten beantworten. Unsere Türen sind natürlich zu 
den normalen Abholzeiten – Freitag 17:00 bis 19:00 Uhr – für 
Jede/n geöffnet. Wir freuen uns über Besuch. 

  

Kistl‐Dienst: Was ist denn das?

Diese Frage taucht immer wieder mal auf, wenn sich jemand 
für unser HOAMAT Kistl interessiert und Mitglied werden 
möchte. 

Wie funktionierts? 

Als Mitglied suchst du dir einen Freitags‐Termin aus, der für 
dich passt und schreibst dich in unseren Kalender ein. 
Treffpunkt ist dann am gewählten Termin eine Stunde vor 
Öffnung – also um 16 Uhr ‐ in unserem Abhollager. 
Gemeinsam mit jemandem aus unserem HOAMAT Kistl 
Kernteam werden die bestellten Artikel in die personalisierten 
Kistl unserer Mitglieder sortiert und bereitgestellt. In der Zeit 
von 17:00 bis max. 19:00 Uhr werden diese dann abgeholt. Du 
hast in nur drei Stunden mitgeholfen viele regionale Produkte 
an unsere Mitglieder auszugeben. 

Wie oft komm ich dran? 

Je mehr Mitglieder, desto seltener kommen die einzelnen 
Personen dran. Zudem gibt es sehr eifrige Helfer, die auch 
gern öfter mithelfen, weil es einfach Spaß macht. Und wenn 
du freitags immer verhindert bis, finden wir bestimmt eine 
gemeinsame Lösung. Es sollte kein Grund sein, dass du auf die 
Einkaufsmöglichkeit beim 
HOAMAT Kistl verzichten 
muss. 

Mehr Infos findest du 
unter www.hoamatkistl.at 

Silvia Freund

Ein Blick hinter die Türen vom HOAMAT Kistl
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Liebe Schildornerinnen!
Liebe Schildorner!

Es freut mich, dass die Ideen und die Arbeit unserer Fraktion 
in den vergangenen Monaten auch seitens der anderen 
Fraktionen auf eine hohe Zustimmung traf und mitgetragen 
werden. Gemeinsam konnten somit viele Entscheidungen im 
Gemeinderat einstimmig beschlossen werden.

Die bereits angekündigte "Gemeinde‐App" wird nun Realität. 
In Zukunft werden wir alle in Schildorn auf die neue App 
"Gem2Go" zugreifen können. Somit wird es noch einfacher, 
sich über allgemeine Informationen bis hin zu Veranstaltungen 
der Vereine oder seitens der Gemeinde zu informieren.

Eine wichtige Rolle spielt dabei auch der damit verbundene 
Vereinsmanager. Diese Funktion ermöglicht es, in Verbindung 
mit der Gemeinde‐App, allen Vereinen über aktuelle 
Ereignisse zu informieren. Aber auch darüber hinaus allen 
Personen – welche sich unsere Gemeinde App 
heruntergeladen haben. Erfreulicher Weise haben alle 
Vereine, bei unserer Informationsveranstaltung für die 
Vereinsvertreter, ihr Interesse bekundet diese Möglichkeit 
auch für ihren Verein zu nutzen. Grundsätzlich sollte die 
Gemeinde App die Information sowie die direkte 
Kommunikation fördern und allen SchildornerInnen von 

"Jung bis Alt" zur Verfügung stehen. Unser Ziel ist es, die 
Schildorner Gemeinde‐App noch heuer im September zu 
realisieren und somit für alle zugänglich zu machen.

Aus unserer Fraktion kam der Vorschlag, die Notwendigkeit 
der Querstraße direkt vor dem "Bäcker z´Schuiding" zu 
überlegen und eventuell über eine Anpassung bzw. 
Entschärfung in diesem Bereich unseres Dorfkerns 
nachzudenken. In der letzten Gemeinderatssitzung wurde für 
diese Idee der Bauausschuss mit Obmann Andreas 
Mühlbacher sowie seinem Stellvertreter Andreas Weber‐
Haselberger beauftragt, etwaige Möglichkeiten zu prüfen und 
evtl. ein entsprechendes Konzept auszuarbeiten.

Ein weiterer Vorschlag war unsererseits über eine 
Abstellgelegenheit für Fahrräder hinter dem Buswartehaus am 
Dorfplatz bzw. im Bereich "Zugang zum Kindergarten" 
nachzudenken. Auch für diese Idee wurde der Bauausschuss  
beauftragt, eine praxistaugliche Lösung zu überlegen. Wir 
werden hier über die künftigen Entwicklungen natürlich 
weiter darüber berichten. 

Der Verkehr auf unseren Straßen nimmt nicht nur zu, sondern 
wird auch schneller. Darum möchten wir darauf hinweisen, 
besonders auf unseren Begleitwegen achtsam zu sein und 
somit um Vorsicht bitten. Besonders bei Querstraßen oder 
Hausausfahrten, wie zB von Schildorn nach Pramet oder im 
Bereich Rampfen, hatte so mancher Radfahrer schon viel 
Glück… 

Abschließend möchte ich allen Gemeindebediensteten und 
Gemeinderäten für Ihre proaktive Arbeit ‐ zum Wohle unserer 
Gemeinde ‐ herzlich danken.

Im Namen unseres Teams wünsche ich einen unfallfreien 
Sommer und erholsame Ferien!

Gerald Schauer‐Weiß, Fraktionsobmann

ÖVP Schildorn informiert

Schildorn wird digitaler und sicherer!
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SPÖ Schildorn informiert

Jedem Gackerl sein Sackerl!

Auch im Zusammenleben von Mensch und Tier müssen einige 
Regeln eingehalten werden.

Speziell das Thema Hunde und deren Hinterlassenschaften 
nicht nur im Ortsgebiet und auf Spielplätzen, sondern auch 
auf landwirtschaftlich genutzten Flächen lässt immer öfter die 
Wogen hochgehen. 

Die Gemeinde Schildorn will dem nun entgegentreten. Auf 
Initiative des Umweltausschusses hat man sich dem Thema 
angenommen und will nun testmäßig an einer Handvoll 
Standorten "Sackerlspender" aufstellen. Damit das Sackerl fürs 
Gackerl schnell griffbereit ist. Das soll es den Hundebesitzern 
erleichtern das vollbrachte "Geschäft" ihres Lieblings dann 
ordnungsgemäß zu entsorgen.

Und das ist wichtig. Denn nicht nur für spielende Kinder, 
sondern auch auf landwirtschaftlich genutzten Flächen sind 
diese Hinterlassenschaften aus hygienischen Gründen sehr 
problematisch.

Auf Vorschlag der SPÖ sollen die Volksschule Schildorn und/
oder Mittelschule Waldzell dazu eingeladen werden ein 
Klassenprojekt daraus zu machen. Ziel und Wunsch des 
Schildorner Gemeinderates ist es, statt anonyme Allerwelts‐
Tafeln und Sackerlspender aufzustellen, lieber auf die 
Kreativität der eigenen Jugend zu vertrauen. Schön wäre es 
ein Klassenprojekt daraus zu machen. Die Materialien werden 
natürlich von der Gemeinde zur Verfügung gestellt und dann 
gibt es sicher noch eine kleine Belohnung für die 
Klassenkasse!? Wir freuen uns auf die Vorschläge der Kinder!

Aufholbedarf bei Betreuungsplätzen für Kleinkinder

Die kürzlich von der zuständigen Referentin LHStv. 
Haberlander präsentierte Kindertagesheimstatistik 2021/22 
zeigt große Lücken bei der Betreuung der unter 3‐Jährigen in 
OÖ auf: Lediglich 19,6% der Kleinkinder haben in 
Oberösterreich einen Betreuungsplatz – der Bundesschnitt lag 
im letzten Jahr bei 27,6%. Es fehlen alleine 3.600 
Kinderbetreuungsplätze bei den unter 3‐Jährigen, um 
zumindest auf die anderen Bundesländer aufzuschließen. 

Jeder investierte Euro in die Kinderbildung und den Ausbau 
von Kinderbetreuungsplätzen ist gut und richtig, jedoch 
besteht in Oberösterreich klar Aufholbedarf, wenn es darum 
geht, endlich nicht mehr Schlusslicht bei der Kinderbildung zu 
sein. Kinder, Pädagog:innen und Eltern in Oberösterreich 
haben sich Besseres verdient!

Damit die beste Bildung von Anfang an funktionieren kann 
braucht es endlich

• Einen besseren Betreuungsschlüssel
• kleinere Gruppen
• Mehr Zeit für Elternarbeit 

• Eine bessere Bezahlung der KindergärtnerInnen und auch

• bessere Arbeitsbedingungen für die PädagogInnen (mehr 
Vorbereitungszeit)

Eure Gemeinderäte Melanie und Christian

Das SP‐Team in der Gemeinde Schildorn: 
Sebastian Hirtenlehner, Christian Makor, Christian Ecker, 
Melanie Narnleitner und Oskar Redhammer
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Freiheitliche Bauern

FPÖ Schildorn informiert

Info für interessierte Gemeindebürger

Unser Betrieb in Piereth ist ein Tierwohlbetrieb. Wir haben 
schon vor Jahren unsere Ställe so gebaut, wie wir es für Tier 
und Mensch gut befanden. Wir, bzw. unsere Tiere, konnten 
sofort am AMA Gütesigel und dem Tierwohlprogramm 
teilnehmen.  Da wir uns auch für Gentechnikfreiheit 
entschieden haben, liefern wir unser Rindfleisch zu Billa. Dies 
alles ist mit Kosten verbunden! 

Jedes einzelne Programm kostet uns Geld für Kontrolle und 
Teilnahmegebühren. Auch die gentechnikfreien Futtermittel 
haben einen guten Preis. 

Wir freuen uns über jeden, der sich über die Haltung der Tiere 
informieren will. Es gibt keine Geheimnisse. Kranke Tiere 
werden behandelt, aber manchmal können aber auch wir 
nicht helfen.

Vergessen darf man aber nicht, dass es auch ein Bauernwohl 
geben soll.

Aus gegebenem Anlass nehme ich Bezug auf den Skandal in 
einem Schweinemastbetrieb in NÖ. Solche Zustände will kein 
Bauer und Konsument sehen. Dies sind Einzelfälle und 
gehören sofort behoben. Der Konsument soll sich ganz auf die 
Qualitätsprogramme der heimischen Landwirtschaft verlassen 
können.

AMA‐Gütesiegel Basis

Bereits in den grundlegenden AMA‐Gütesiegel Richtlinien sind 
für das Wohl von Tieren wichtige Rahmenbedingungen 
festgelegt. Neben dem Platzbedarf der Tiere gibt es Vorgaben 
zur Luftversorgung und den Lichtverhältnissen, Vorgaben zur 
Betreuung der Tiere, Futter‐Qualitätsrichtlinien sind zu 
erfüllen und die Gesundheit der Tiere muss gewährleistet 
sein. 

Mehr Tierwohl

Mit dem AMA‐Gütesiegel Zusatzmodul "Mehr Tierwohl" 
gehen wir einen Schritt weiter und schließen die Lücke 
zwischen dem AMA‐Gütesiegel Programm und AMA‐Biosiegel 
Programm, dies beinhaltet mehr Platz für die Tiere, sowie eine 
eingestreute weiche Liegefläche für Mastrinder. Die 
Möglichkeit, ihren natürlichen Verhaltensweisen 
nachzugehen, erhöht den Haltungsstandard und trägt dem 
Konsumentenwunsch nach besserer Tierhaltung Rechnung. 

Mit eurem Einkauf unserer heimischen Produkte stärkt Ihr die 
heimische Landwirtschaft.

Herta Binder (Ersatzgemeinderat)
"Woferl z´Piereth"
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Neues von der FF Schildorn

Freiwillige Feuerwehr Schildorn

Florianifeier

Am 7. Mai fand wieder die jährliche Florianifeier statt. Nach 
der Florianimesse in der Pfarrkirche wurde die Feier im 
Stelzhamerhof abgehalten. Die musikalische Umrahmung 
wurde wieder durch die Trachtenkapelle Schildorn 
durchgeführt. Außerdem standen noch Ehrungen und 
Beförderungen am Plan. 

Ehrungen: 

25jährige Feuerwehrdienstmedaille: Christoph Buchbauer, 
Philipp Mühlecker, Arthur Trost, Franz Walchetseder

Beförderungen:

zum Feuerwehrmann: Erik Gadermeir,  Lorenz Lechner, 
Thomas Walchetseder

Ernennungen:

zum Guppenkommandant: Wolfgang Moser jun. 

zum Zugskommandant: Arnold Schnetzlinger

Erprobungen der Jugendgruppe

1. Erprobung: Valentina Nentwich
  Philip Lechner
  Mia John
  Sarah Narnleitner
  Sarah Ecker

2. Erprobung:  Lena Huber

3. Erprobung:  Jonas Huber

5. Erprobung:  Sarah Fischerleitner
  Eva Schaper
  David Schrank
  Thomas Schaper

Jugend

Einige Bewerbe fanden heuer schon statt und unsere 
Jugendgruppe war wieder erfolgreich dabei. 

Bewerb in Moosham:    Bronze 12. Platz
   Silber    6. Platz

Bewerb in Emprechting: Bronze  11. Platz
   Silber:  5. Platz

Bewerb in Eschlried: Bronze: 18. Platz
   Silber: 25. Platz

Robert Schaper, Thomas Schaper und Jonas Huber erhielten in 
Eschlried das Leistungsabzeichen in Silber. 

Das Kommando der FF Schildorn

AW Anna Dallinger 
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Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung am 9.Juni 2022 konnte 
unser Obmann Heiz Zweimüller einundsechzig Mitglieder 
begrüßen. 
Als Ehrengäste durften wir von der Bezirksleitung Hr. 
Schönleitner und auch unseren Hr. Bürgermeister Wolfgang 
Moser begrüßen. Schriftführerin Zilli Meingassner präsentierte 
den Tätigkeitsbericht und der Kassier Hans Urwanisch gab 
über die Kassengebarung Auskunft. Unser Obmann bedankt 
sich besonders bei der Schriftführerin Zilli Meingassner und 
beim Finanzreferenten Johann Urwanisch und bei allen für die 
geleisteten Arbeiten. Die Kassenprüfer stellten fest, dass die 
Kassa vorbildlich geführt wurde. Der Finanzreferent wurde bei 
der Abstimmung mit Handzeichen einstimmig entlastet.
Unser Bezirksobmann‐Stv. GR Ing. Wolfgang Schönleitner 
beschreibt wie wichtig die persönlichen Kontakte, besonders 
für Senioren sind. 
Unsere Ortsgruppen leisten einen wichtigen Betrag für die 
Geselligkeit und die sozialen Kontakte in unserer Gesellschaft.
Die Wahl der Vorstandsmitglieder wurde von Hr. Schönleitner 

geleitet. Die Vorstandsmitglieder wurden in ihrer Funktion 
einstimmig gewählt.
Beim Bezirkswandertag in Weilbach waren wir bei bestem 
Wetter als drittgrößte Gruppe mit fünfundzwanzig Mitgliedern 
dabei. 
Gottfried Feichtinger

Ein Bürgertag unter "Polizeischutz"
Bei unserem monatlichen Bürgertag durften wir Inspektor Al‐
fred Sob und seinen Kollegen Gruppeninspektor Oliver Geißler 
begrüßen. Die beiden berichteten uns über kriminelle Ma‐
chenschaften im Internet oder per Telefon. Anhand von Fall‐
beispielen wurde uns bewusst gemacht, welche Gefahren in 
diesem Bereich lauern können. Auch Vorsichtsmaßnahmen bei 
Ortsabwesenheit wurden besprochen. Vielen Dank!
Eine große gut gelaunte Abordnung besuchte am 29. Mai. Das 
Maibaumfest des PV Waldzell. 
Radeln auf der Haagerlies Strecke war am 16. Juni angesagt. 
Guide Johann Walchetseder führte uns auf der schönen na‐
turbelassenen Strecke ausgehend vom Wirt zÈntern und wie‐
der zurück.
Den Spuren der Bergleute folgten wir am 23.Juni. Über die 
"Schloapfn" marschierten wir nach Hinterschlagen und weiter 
zum Brecher nach Buchleithen.
Bei der Führung durch das Bergbaumuseum mit Mag. Hans 
Koch wurde uns eindrucksvoll vor Augen geführt, welche Stra‐

pazen die 
Bergleute 
auf sich nah‐
men. Wir 
hatten alle 
großen Re‐
spekt vor 
diesen 
schwer ar‐
beitenden 
Männern.
Bei der JHV 
wurde      
Obmann Sigi Wiesinger wieder einstimmig gewählt. Auch die 
Ehrung langjähriger Mitglieder wurde in diesem Rahmen 
durchgeführt. Ein Dankeschön für die Treue zum Pensionisten‐
verband.
Maria Gruber, Silvia Reiberstorfer

Seniorenbund aktuell

Pensionistenverband aktuell
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Ortsbauernschaft Schildorn

Neuer Waldhelfer

Nach dem Ableben unseres langjährigen Waldhelfers Johann 
Rachbauer, tritt Manuel Burgstaller dessen Nachfolge an und 
wird neuer Waldhelfer. Er ist zuständig für die Gemeinden 
Schildorn und Pattigham.
Manuel Burgstaller (0664/8668781, 
burgstaller.manuel@outlook.com) ist ausgebildeter Forstwirt‐
schaftsmeister und als Holzakkordant und forstlicher Dienst‐
leister in der Region bereits bestens bekannt und etabliert.

Versorgungssicherheit und steigende Preise

Zum Thema der steigenden Lebensmittelpreise möchte ich 
keinen Kommentar abgeben. Darüber wird in allen Medien 
geschrieben und jeder sollte sich seine eigene Meinung dazu 
bilden.

Euer Ortsbauernobmann Franz Hangler

Bäuerinnen und Frauen von Schildorn

Anlässlich des 
Weltmilchtages 
am 1. Juni 
besuchten wir 
die  Volkschule in 
Schildorn.
Wir haben den 
Schülern den 
Weg der MIlch 
von der Kuh bis 
zum Supermarkt 
erklärt, und wie 
wichtig es ist, regional und saisional einzukaufen.Gemeinsam 
machten wir Butterbrote mit  selbst geschüttelte Butter und 
dazu gab es eine gekühlte Bauernhofvollmilch. Lecker!

Eure Ortsbäuerin
Hilde Burgstaller
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Juli ‐ Dezember 2022, Müllabfuhr

Juli 2022

09.07.2022 (Sa)
Trachtenkapelle, Schildorner 
Sommernacht, Dorfplatz, 20:00

24.07.2022 (So)
Pfarre, Familienmesse, 09;30;
Bäuerinnen, Eliaskirtag

August 2022

04.08.2022 (Do)
Senioren, Grillfest

11.08.2022 (Do) ‐ 13.08.2022 (Sa)
Senioren, 3‐Tages‐Ausflug

15.08.2022 (Mo)
Pfarre & Goldhaubengruppe,
Maria Himmelfahrt mit Kräuterweihe 
und Tag der Tracht, 08:00

18.08.2022 (Do)
Pensionisten, Vereinsausflug

September 2022

02.09.2022 (Fr)
Pensionisten, Weißwurst‐Frühschoppen, 
ESV‐Halle, 10:30

04.09.2022 (So)
Pfarre, Ehejubiläumsmesse, 08:00

16.09.2022 (Fr)
FF Schildorn, Schlauchturmfest

18.09.2022 (So)
Pfarre, Familienmesse mit Erntedank, 
Aufstellung 08:45;
FF Schildorn, Oktoberfest;
Landjugend, Erntedankfest in Linz

Oktober 2022

06.10.2022 (Do)
Senioren, Tagesausflug

09.10.2022 (So)
Pfarre, Familienmesse, 09:30; anschl. 
Pfarrfest mit Mittagstisch

22.10.2022 (Sa)
ÖVP, Gstanzlsingen

November 2022

01.11.2021 (Di)
Pfarre, Allerheiligen

06.11.2022 (So)
Pfarre, Hubertusmesse

13.11.2022 (So)
Trachtenkapelle, Dankgottesdienst, 
09:00;
Bäuerinnen, Martinikirtag

26.11.2022 (Sa)
Pfarre, Adventbasar, 13:30

Dezember 2022

03.12.2022 (Sa)
ÖVP/ÖAAB, Nikolausauffahrt, 17:30,
FF‐Zeughaus

04.12.2022 (So)
Pfarre, Familienmesse, 09:30

05.12.2022 (Mo) + 06.12.2021 (Di)
Nikolausbesuche, Anmeldung bei 
Renate Bleckenwegner

15.12.2022 (Do)
Senioren, Weihnachtsfeier, 11:00 
Messe, anschl. Mittagessen 
Stelzhamerhof; Pensionistenverband, 
Weihnachtsfeier, Wirt z'Ebersau, 12:00

24.12.2022 (Sa)
Feuerwehrjugend, Überbringung
Friedenslicht;
Pfarre, Familienmette, 16:00;
Trachtenkapelle, Turmblasen mit
Christmesse, 21:30;
Landjugend, Glühweinstandl nach der
Christmette

25.12.2021 (So)
Pfarre, Festgottesdienst, 08:00;
Landjugend, Glühweinstandl nach dem
Festgottesdienst

26.12.2021 (Mo)
Trachtenkapelle, Neujahranblasen

31.12.2021 (Sa)
Pfarre, Jahresschlussgottesdienst, 15:00

Müllabfuhrtermine 
Juli ‐ Dezember 2022

Restmüll:

Freitag  8. Juli
Freitag  5. August
Freitag  2. September
Freitag  30. September
Montag  31. Oktober
Freitag  25. November
Freitag  23. Dezember

Biotonne:

Dienstag  12. Juli
Dienstag  9. August
Dienstag  6. September
Dienstag  4. Oktober
Montag  31. Oktober
Dienstag  29. November
Dienstag  27. Dezember

Papiertonne:

Donnerstag 4. August
Donnerstag 29. September
Donnerstag 24. November 

Info zur Strauchschnittsammel‐ 
stelle bei der Kläranlage des
RHV Oberach:

Aus aktuellem Anlass wird darauf 
hingewiesen, dass pro Haushalt und 
Woche maximal zwei Kubikmeter 
angeliefert werden dürfen!!!

Ansonsten entstehen horrende Kosten 
für die Entsorgung, die natürlich allen 
Haushalten der drei Gemeinden 
Schildorn, Pattigham und Pramet im 
Rahmen der Müllabfuhrgebühren 
weiterverrechnet werden müssen!
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Neues von der Landjugend

Endlich war es wieder soweit, nach 2 jähriger Pause durften 
wir wieder herzlich zu unserem Maibaumwochenende 
einladen. Wir bedanken uns sehr herzlich bei euch für eure 
zahlreichen Besuche an beiden Tagen und hoffen ihr habt es 
genauso genossen wie wir endlich wieder mal miteinander zu 
feiern! 

Neben unserem eigenen Fest haben wir natürlich auch andere 
Feste besucht, wie beispielsweise "LJ meets Blasmusik" in 
Weilbach, wo wir gemeinsam mit anderen 
Landjugendgruppen die Vielfalt der Blasmusik im Festzelt 
zelebriert haben.

Neben allen Feierlichkeiten, kommt aber trotzdem die 
Tradition bei uns nicht zu kurz. Am "Kranzltag" waren wir 
selbstverständlich in der Kirche sowohl auch beim Umzug 
vertreten. 
Ein großes Lob und herzliche Gratulation geht an unsere 
Mähkonigin Lisa Schoibl, die im Landesentscheid beim 

Sensenmähen den vierten Platz belegt hat und somit zum 
Bundesentscheid nach Vorarlberg fahren darf. An alle jungen 
Schildorner: Wir freuen uns immer über Neuzugänge bei der 
Landjugend und begrüßen euch mit offenen Armen!
Lara  Gadermeir

Landjugend Schildorn

Neues von den Pfadfindern
Unsere Jüngsten, die Biber (5‐7J), haben sich monatlich einmal 
zur Biberwanderung getroffen, begleitet von Benno Biber und 
3 ‐ 4 voll motivierten Leiterinnen und Leitern. Nun feiern wir 
den Abschluss des Pfadfinderjahres und verleihen unseren 
Bibern die heiß begehrten Biberbuttons für fleißige Biber: 
"Biberfreundschaftsbutton"! Wir haben viel gelernt über die 
Natur, den Wald und die Wiese, die Jahreszeiten, über Tiere 
und natürlich über uns. Anfang Juli findet die letzte 
Heimstunde für die Älteren mit Lagerfeuer statt. Hier werden 
langjährige MitarbeiterInnen geehrt, in die Babypause 
verabschiedet und wir bedanken uns für den unermüdlichen 
ehrenamtlichen Einsatz in diesem Pfadfinderjahr.  
Ende Juli sind wir auf Sommerlager. WiWö und GuSp mit der 
Gruppe Ried fahren nach Zellhof (Mattsee) und die CaEx 
verbringen 3 Wochen in Schweden.
Es haben wieder einige Leiterinnen Seminare besucht und ihre 
Pfadfinderleiterausbildung absolviert. Darunter fällt auch das 
Seminar "Sicherheitshalber".

Alle Präventionsansätze heben hervor, wie wichtig es ist, im 
Zusammenleben mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
ein Klima zu schaffen, das von Vertrauen, Offenheit, Toleranz 
und Respekt geprägt ist. Es geht also um eine Haltung, die wir 
bei den PPÖ aufgrund unserer Werte als selbstverständlich 
ansehen und deren Wichtigkeit wir (trotzdem) reflektiert 
beachten wollen. Zudem tolerieren wir keinerlei Gewalt oder 
Übergriffe gegen und zwischen Kindern und Jugendlichen. 
Durch eine sensible Programmgestaltung schaffen wir einen 
sicheren Rahmen, indem sich Kinder und Jugendliche so 
gefahrlos wie nur möglich weiterentwickeln können.
Die Heimstunden der Pfadfinder Schildorn beginnen wieder 
mit dem neuen Schuljahr im September. Wir freuen uns auf 
die Sommerpause und ein Wiedersehen im Herbst! Gut Pfad!
Info auf der Homepage: www.pfadfinder‐schildorn.at
Eure Leiterinnen und Leiter
Roswitha  Lobmaier

Pfadfinder Schildorn
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Geburtstage im 3. Quartal 2022
Zweimüller Heinrich Egidius Aigen 22 75 Jahre

Erler Herbert Josef Litzlhamer Straße 10 75 Jahre

Rachbauer Josef Rosenweg 11 78 Jahre

Stockinger Alois Kirchenplatz 1 79 Jahre

Hammerer Georg Ebersau 38 80 Jahre

Schildhammer Johann Freidling 6/2 81 Jahre

Traunwieser Johann Sankt Kollmann 4/1 82 Jahre

Demel Ferdinand Aigen 14 84 Jahre

Hollrieder Friedrich Teichweg 14 85 Jahre

Schmiedbauer Alois Freidling 5/2 87 Jahre

Vilsecker Karin Buchenweg 6 78 Jahre

Meingassner Zäzilia Ebersau 1/1 79 Jahre

Stockhammer Maria Weissenbrunn 6 79 Jahre

Haslinger Maria Weiketsedt 14/2 80 Jahre

Schmiedbauer Hilda Freidling 5/2 81 Jahre

Stockinger Rosina Kirchenplatz 3/1 81 Jahre

Burgstaller Marianne Ringweg 2/2 83 Jahre

Heftberger Maria Aigen 30/2 83 Jahre

Schachl Angela Ebersau 70/1 84 Jahre

Zweimüller Theresia Aigen 12/2 84 Jahre

Mayrhofer Marianne Dorfplatz 3/1 86 Jahre

Schoibl Hildegard Franziska Litzlham 15/2 87 Jahre

Frauscher Theresia Hauptstraße 12 89 Jahre

Edtbauer Maria Gartenweg 11 92 Jahre

Haselberger Ernestine Weiketsedt 11 95 Jahre 

Information

Geburten

Julia & Andreas Emprechtinger
Sankt Kollmann 13                    Marlon
Karina Rohrauer & 
Clemens Meingassner
Ebersau 1                                   Quirin
Patrizia Kresinger &
David Scheichl
Sankt Kollmann 34             Mia Sophie

Jubilare, aufsteigend ab 75 Jahre

Todesfälle

Georg Gruber
Ottenberg 2
Stephan Franz Daxner
Wolfersberg 1a 
Anna Buttinger
Schmidsberg 4 
Johann Kirchsteiger
Sankt Kollmann 7    
Anton Ornetsmüller
Ebersau 34       

Hochzeiten

Stefanie Ziegler &
Christoph Zweimüller
Ringweg 1 (in Mondsee)  
Tina Pichlmann &
Patrick Steinhofer
Pramet
Claudia Hohensinn &
Johann Seifriedsberger
Pramet
Sandra Esmeralda Plasser &
David Peter Wiesinger
Ebersau 83 (in Aurolzmünster)
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Leader‐Region "Mitten im Innviertel"

Kameradschaftsbund Schildorn

Start in ein "normales" Vereinsjahr mit Jahreshauptversammlung

Beim Wirt in da Au ging Ende März die Jahreshaupt‐
versammlung 2022 über die Bühne – coronabedingt nur 7 
Monate nach der letzten derartigen Zusammenkunft. Bei den 
notwendigen Neuwahlen wurde der Vorstand unter Obmann 
Hans Burgstaller einstimmig wiedergewählt (siehe Foto). Die 
Kameraden erhielten Informationen über das Geschehen der 
vergangenen Monate, Bürgermeister Wolfgang Moser und 
Bezirksobmann Josef Ottinger bedankten sich für die 
Aktivitäten in schwierigen Zeiten und baten um Präsenz im 
Vereinsleben der Gemeinde im laufenden Jahr. Diesem 
Wunsch schloss sich auch der Landesbüroleiter des OÖ 
Kameradschafts‐bundes Benno Schinagl an und hob die 
Professionalität der Ortsgruppe extra hervor. Bereits Anfang 
April galt es, sich an der Flurreinigung zu beteiligen, im Mai 
wurde wie gehabt nach Maria Schmolln ausgerückt. Die 
Fronleichnamsprozession Mitte Juni fand diesmal wieder im 
normalen Umfang statt, angeführt von den Schildorner 

Kameraden. Über die Waldmesse bei der Engelskapelle gilt es 
noch zu berichten, eine aktualisierte Festschrift für alle wird 
sehr interessante Einblicke in mehr als 150 Jahre 
Vereinsgeschehen geben! Hannes Wolfsgruber
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Volksschule Schildorn

Endlich wieder was los!

Nachdem alle Coronamaßnahmen in der Schule aufgehoben 
sind, können wir uns wieder "frei" bewegen. Und wir schöpfen 
aus den Vollen! 

Gestartet haben die Schüler der dritten und vierten Klasse am 
28. April mit den EASY DRIVERS. 2 Herren, die sich mit Technik 
und Sicherheit rund ums Fahrrad sehr gut auskennen, 
brachten den Kindern das richtige Bremsen und Abfahren, das 
langsam Fahren oder das Geschicklickeitsfahren näher. Die 
Kinder lernten so ihr Fahrrad besser kennen. Dermaßen gut 
vorbereitet konnten alle Schüler der vierten Klasse am 16. Mai 
ihre Radfahrprüfung unter den strengen Augen einiger 
Polizisten erfolgreich absolvieren.

Vom 25. bis 26. Mai verbrachten die Viertklässler im Rahmen 
der Linzaktion zwei Tage in Linz. Sie besuchten dort den 
Botanischen Garten, die Innenstadt, die Landesfeuer‐
wehrschule, und die VOEST Alpine. 

Auch eine Schifffahrt wurde unternommen und ein 
Theaterbesuch am Abend rundete diese zwei herrlichen Tage 
ab. Danke an Mathias Nentwich für seine Unterstützung (vor 
allem bei den Buben ; )

Am 14. Mai fand endlich wieder eine gemeinsame 
Erstkommunion statt. Ich möchte mich bei all den Kindern 
bedanken, die in der Kirche laut und kräftig mitgesungen 
haben. Ich glaube, die musikalische Umrahmung dieser 
Feierlichkeit ist uns gut gelungen.

Am 17. Mai bekamen wir Besuch von Reptilien. Raph Luttinger 
brachte uns Schlangen, eine Schildkröte, eine Spinne und 
Agamen mit. Diese Tiere sind sehr zahm und begeistert 
nahmen sie die Kinder und Lehrer auf den Arm/in die Hand.

Am 1. Juni gab es endlich wieder eine gemeinsame Gesunde 
Jause. Hergerichtet wurde sie von unseren Bäuerinnen, die 
mit den Schülern aus allen Klassen auch noch Butter shakten.
Geplant haben wir in den restlichen paar Wochen auch noch 
einiges!

Am 22. und 23. Juni kam Hilde Burgstaller zu uns mit dem 
Thema GESCHMACKSSCHULE. Wir waren schon sehr gespannt 
darauf. Am 30. Juni wollen wir (endlich wieder) einen 
gemeinsamen Schulausflug in die Salzwelt in Hallein und in 
den Zoo Hellbrunn unternehmen. In der letzten Woche ist 
noch ein Wandertag und ein Fußball‐Schulcup in Ried geplant. 
Also: langweilig wird uns nicht! 

Sabine Schaper
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Gesunde Gemeinde Schildorn

Unser Frühjahrsmotto ‐ immunstark!

Ernährung als Immunbooster? Ja, tatsächlich kann jede/jeder 
von uns dazu beitragen die Abwehrkräfte auf kulinarische Art 
und Weise aktiv zu stärken. Dies brachte uns in einem inter‐
essanten und lehrreichen Vortrag die Diätologin Silvia Kobler 
am 24.Mai 2022 näher. 
Nichtsdestotrotz sind Sport und Bewegung ein wichtiger Bei‐
trag zur Stärkung des Immunsystems weshalb wir zusätzlich zu 
dem Ernährungsvortrag einen Outdoor‐Walking‐ Workshop 
mit Physiotherapeutin Martina Salhofer am 17.Juni 2022 
durchgeführt haben. 
Fotos findet ihr auf unserer Facebookseite "Gesunde Gemein‐
de Schildorn".
Geschmacksschule in der Volksschule Schildorn
Förderung sowie ausgewogene Ernährung für unsere kleinen 
Mitbürger liegt unserem Kernteam Gesunde Gemeinde Schil‐
dorn sehr am Herzen. Deshalb unterstützten wir vor kurzem 
die Volksschule Schildorn bei der Umsetzung der sogenannten 
"Geschmacksschule", welche von Seminarbäuerin Hilde Burg‐

staller abge‐
halten 
wurde. Im 
Rahmen die‐
ses Tages er‐
arbeiteten 
die Kinder 
allerlei Wis‐
senswertes 
zum Thema 
gesundes Es‐
sen.  
NEUE STARTZEIT Gemeinsames Walken ‐> ab sofort um 19:00 
Uhr, immer Montag (wegen den heißen Temperaturen).
Einige spannende und lehrreiche Events/Veranstaltungen für 
Jung und Alt stehen für Herbst 2022 am Programm. Mehr In‐
fos folgen! Bleibt gespannt und vor allem gesund :)
Lydia Hammerer

Imkerverein Schildorn / Pattigham

Geh ma Bienen schauen...
Ein Schaubienenkasten steht derzeit vor dem Gemeindeamt 
Schildorn

Im Rahmen der Initiative "Wir retten die Bienen" nehmen die 
Gemeinde und der Imkerverein gemeinsam an der Aktion teil.

Wer das emsige Treiben in einem Bienenstock beobachten 
möchte, darf gerne die Holztürchen beiderseits öffnen. Durch 
eine Glasscheibe hindurch kann man einen Blick in den 
Schaukasten werfen und den Bienen bei der Arbeit zusehen.

Es ist nur ein kleines Volk, aber ein voll funktionsfähiges mit 
Arbeiterinnen, Drohnen und natürlich der Königin. Sie ist 
etwas größer sowie auf dem Rücken markiert. 

Durch genaues Hinsehen und ein bisschen Glück kann man sie 
entdecken. Was wie ein unkontrolliertes Durcheinander 
erscheint ist aber präzise Arbeit. Jede einzelne Biene hat ihre 

Aufgabe ‐ sei es 
Waben bauen, 
füttern der Brut 
oder Nektar und 
Pollen sammeln…

Viel Spaß beim 
Bienen schauen!

Anni Feichtinger
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Tagesmütter

Liebe Eltern der Gemeinde Schildorn!

Wir, die schlauen Füchse, sind ins Tierreich eingetaucht und 
haben schon allerhand Basteleien wie Küken, Raupen oder 
Schmetterlinge gemacht.

Außerdem haben wir auch heuer wieder Marienkäferlarven 
beobachtet, vermessen, gefüttert und anschließend in die 
Freiheit entlassen. Ein Besuch am Bauernhof mit kleinen 
Zicklein war ganz was Besonderes, aber auch Kälbchen 
konnten wir dort sehen.

Auch freuen sich die Kinder immer wieder darauf, wenn wir 
um frische Eier fahren. Dort dürfen wir auch immer die 
Hühner aus dem Stall lassen und füttern. Es gibt einfach so 
vieles zu entdecken.

Täglich versuchen wir, so viel Zeit wie möglich draußen zu 
verbringen. So verlegen wir auch öfters kurzerhand die Jause 
oder das Mittagessen nach draußen.

Weil es mir wichtig ist, dass die Kinder achtsam mit der Natur 
und der Ernährung umgehen, pflegen sie ein kleines Hochbeet 
im Garten. Die ersten Radieschen, Salate und Schnittlauch 
konnten wir daraus schon verspeisen. Es ist enorm, wie rasch 
sich die Kinder entwickeln, wieviel sie voneinander lernen und 
wie fürsorglich sie miteinander umgehen. Eine richtig 
großartige Truppe!

Die kleineren Kids haben jetzt den 2. Geburtstag hinter sich 
gebracht, alle wurden gefeiert und besungen. Jetzt bricht eine 
neue Phase an: Die ersten Tageskinder ziehen nach und nach 
wieder aus und wechseln in den Kindergarten. Eine 
spannende Zeit, wobei mir jedes einzelne fehlen wird. 
Dennoch bin ich glücklich, sie ein Stückchen auf ihrem Weg 

begleitet zu haben!

Im Herbst ziehen dann wieder neue Füchse ein, auf die ich 
mich schon sehr freue. Dann werden wir zu einer Gruppe von 
insgesamt 10 Kindern anwachsen, die ich pro Woche betreuen 
darf. Diese Kinder im Alter von 1 bis 9 Jahren betreue ich im 
Zeitraum von Montag bis Donnerstag jeweils von 7:00 bis 
16:30 Uhr.

Falls wer in Zukunft Bedarf an einer Tagesmutterbetreuung 
hat, kann sich jederzeit unter sandra.walz@me.com 
vormerken lassen. Vorläufig sind meine Kapazitäten 
ausgeschöpft, aber sobald wieder freie Plätze verfügbar sind, 
melde ich mich bei den vorgemerkten Eltern.

Somit wünsche ich Euch allen schöne Ferien und einen 
sonnigen Sommer!  

Eure Sandra Walz
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Jägerschaft Schildorn

Infos der Jägerschaft

Anfang Juni hat uns die traurige Nachricht erreicht, dass unser 
Jagdkamerad Anton Ornetsmüller seine letzte Reise 
angetreten hat. Da "Schneiderhiasl Toni" war immer ein Jäger 
und Bauer aus Leidenschaft. Toni war bis zuletzt aktiv in 
unserer Gemeinschaft dabei. Toni war über 60 Jahre aktiver 
Jäger und deshalb Träger des goldenen Bruches und der 
Ehrennadel "60 Jahre Jäger".  Er war ein sehr geselliger und 
auch ein sehr gastfreundlicher Kamerad. Die vielen 
Jagdkameraden aus den umliegenden Gemeinden die zum 
Begräbnis gekommen waren, um ihm die letzte Ehre zu 
erweisen, zeigten wie sehr er geschätzt wurde. Wir werden 
uns gerne und oft an ihn erinnern. Waidmannsruh, Toni.

Als Verdienst für die jahrelange Raubwildbejagung wurde 
unserem Jagdkameraden Johann Kühberger am 23. Juni im 
Rahmen einer feierlichen Jagdleitersitzung die Raubwildnadel 
durch unseren Landesjägermeister überreicht. Nochmals ein 
kräftiges Waidmannsheil! Jagdleiter Walter Schoibl

Goldhaubenfrauen Schildorn

Tag der Tracht mit Kräuterweihe

Nach längerer Pause trafen wir uns am 7. Juni wieder zu einer 
Besprechung der zukünftigen Aktivitäten unserer Gruppe. 
Dazu konnten wir ein neues Mitglied begrüßen.

Dank des guten Wetters konnte die Fronleichnamsprozession 
den üblichen Weg gehen. Die Goldhaubenfrauen von 
Schildorn nahmen daran zahlreich teil, wofür ich ihnen 
herzlich Dank sage.

Den folgenden Termin bitte ich vorzumerken:

In Schildorn ist der 15. August der "Tag der Tracht". Alle 
Frauen und Männer sind eingeladen, an diesem Tag Tracht zu 
tragen.

Bei der Kräuterweihe am 15. August werden die 
Goldhaubenfrauen den Kirchenbesuchern Kräutersträußchen 

überreichen. Zum anschließenden traditionellen Frühstück 
sind ALLE herzlich eingeladen. 

Erni Weissenbrunner
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Auf die Plätze, fertig, los...

Endlich ist es so weit! Der neue Spielplatz ist spielbereit…

Da unsere Geräte in die Jahre gekommen sind wurde ein 
neues Konzept überlegt. Highlight des neuen Spielplatzes ist 
neben der großen Nestschaukel und der Wasserspielstelle ein 
großzügiger Kletterparcour mit Hängebrücke, Kletternetz, 
Feuerstange und Rutsche!

Auch in der Zeit während des Umbaus mussten die Kinder 
nicht auf ausreichend Bewegung verzichten. Wir nützten viel 
den großen Gemeindespielplatz, den Trainingsplatz des 
Sportvereines, machten Spaziergänge…

Mit einer feierlichen Eröffnung im Rahmen des 
Kindergartenvormittages wurde der Spielplatz von den 
Kindern ganz offiziell eingeweiht. Die Freude ist riesig und 
durch die Vielfältigkeit ist bei den neuen Geräten auch für 
jedes Kind etwas Spannendes dabei!

Es ist so weit…

Heuer segeln 12 Schulanfänger aus dem Kindergarten und 
steuern einen neuen Lebensabschnitt an – DIE SCHULE!

Die letzten Kindergartenwochen standen ganz im Zeichen 
unserer Großen:

Schultaschenfest, Sicherer Schulweg, Besuch im Haus der 
Musik (Brucknerhaus), Nacht im Kindergarten, Besuch in der 
Volksschule… Als krönenden Abschluss rutschte jeder 
Schulanfänger aus dem Kindergarten hinaus und wurde von 
den Eltern feierlich empfangen. Bei einem Sektempfang 
durften auch die Schulanfänger mit Kindersekt auf die 
vergangenen Jahre und das spannende Neue anstoßen.

Zum Abschied gab es vom Kindergarten noch ein kleines 
Geschenk…unsere traditionelle Zeugnismappe! Es freut uns 
jedes Jahr wieder, wenn wir am Zeugnistag die Kinder aller 
Altersgruppen mit unseren Mappen nach der 
Zeugnisverteilung heimspazieren sehen!

v.l.n.r.: Noah Mühlebach, Josefina Burgstaller, Jonas Wiesinger, 
Anna & Sarah Hammerer, Ronja John, Leonie Riepl, Laura 
Lobmaier, Maximilian Hohensinn, David Schmatzl;
nicht auf dem Foto: Matthias Seibel, Luca Gehnböck;

Liebe Schulanfänger,

wir wünschen euch alles Gute für den Schulstart, eine tolle, 
spannende Zeit und weiterhin viel Freude am Lernen! Jetzt 
genießt aber erstmal eure Ferien und tankt Energie und Kraft 
für den Schulstart…

Ingrid Mühlbacher

Kindergarten Schildorn

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!
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Spielgruppe Schildorn

Spielgruppen – der Treffpunkt für Kinder und deren Eltern, 
Großeltern und Bezugspersonen!

Spielgruppen – die erste Anlaufstelle!

Bei der Entwicklung von Kleinkindern tauchen fast täglich 
neue Fragen auf, welche zu Ungewissheit und Zweifel bei den 
Eltern führen können. Doch diese Unsicherheiten können 
leicht beseitigt werden, wenn man andere Familien trifft, die 
sich mit denselben Themen und Fragen beschäftigen. Unsere 
Spielgruppen bieten dazu den idealen Rahmen, um eine 
Wohlfühlatmosphäre zu erreichen und Platz für diese Fragen 
zu schaffen. Durch eine ausgebildete Spielgruppenleiter*in 
sind diese regelmäßigen Treffen nicht nur für die Eltern ein 
Mehrwert, sondern unterstützt die Kleinkinder zudem beim 
Sammeln von ersten 
motorischen und 
sozialen 
Erfahrungen. Durch 
wiederkehrende 
Abläufe und Rituale 
werden das 
Vertrauen und die 
Sicherheit gestärkt 
und dies ermöglicht 
den Kleinen, aktiv in 

der Gruppe zu sein und sich langsam von der Bezugsperson zu 
entfernen.

Unsere Spielgruppe für Kinder ab 1 Jahr starten wir wieder am 
Mo 19. September 2022 um 8:30 ‐ 10 Uhr im 
Spielgruppenraum (Turnhalle Volksschule) Schildorn. Einstieg 
ist jederzeit möglich. 

Unsere Programmhefte liegen in Banken, Geschäften, 
Gemeinden, …..auf.

Also wer Interesse hat Anmeldungen und nähere Infos unter: 
0699/16886623 (Maria Stieglbauer) oder per Mail: 
ekiz.mettmach@kinderfreunde.cc

Maria Stieglbauer, Leitung Eltern‐Kind‐Zentrum Mettmach

Spielgruppe, Reflexintegration
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SVS Reserve Meister 2021/2022
Die Reserve des SVS krönte sich mit 57 Punkten und einem 
Torverhältnis von 71:24 Toren zum zweiten Mal in der 
Vereinsgeschichte zum Meister in der 2.Klasse. Die Mannen 
von Trainer Simon Hangler feierten in 24 Partien 17 Siege. 
Lediglich 6mal musste man sich mit einem Unentschieden 
begnügen und verloren wurde überhaupt nur 1 einzige Partie. 
Hervorzuheben ist die Defensivleistung der Mannschaft. Mit 
24 Gegentoren stellte man die beste Defensive der gesamten 
Liga. In der Offensive ragte vor allem Patrick Glaser mit 21 
Treffern heraus. 

Nach dem überraschenden Herbstmeistertitel glaubte man 
wegen anhaltender Personalprobleme eigentlich nicht daran, 
den Herbstmeistertitel in der Rückrunde verteidigen zu 
können. Als die Mannschaft gegen Ende der Saison aber 
immer noch von der Tabellenspitze grüßte, begann man sich 
mit dem Gewinn der Meisterschaft zu beschäftigen. Die 
Mannschaft lieferte in der Folge trotz des nun steigenden 
Druckes Woche für Woche hervorragende Leistungen ab und 
fuhr regelmäßig wichtige Siege ein. Die Reserve konnte so 
ihren Vorsprung die gesamte Rückrunde über behaupten und 
man lag permanent an der Tabellenspitze. Mit einem 2:2 
Unentschieden in der vorletzten Runde gegen den ersten 
direkten Verfolger aus Riegerting konnte der Titel bereits eine 
Runde vor Ende der Saison fixiert werden. 

Zusammenhalt von Jung bis Alt als Erfolgformel

Ausschlaggebend für den Erfolg war die mannschaftliche 
Geschlossenheit am Platz und die Einsatzbereitschaft aller 
während der gesamten Saison eingesetzten Spieler. In den 24 
Spielen kamen nicht weniger als 40 Spieler zum Einsatz. Der 
jüngste eingesetzte Spieler war mit Lukas Reiter 15 Jahre alt 
und der Älteste mit Günter Schachl stolze 61 Jahre. Dieser 
Einsatzbereitschaft aller ist es zu verdanken, dass Trainer 
Simon Hangler immer wieder eine schlagkräftige Mannschaft 
für das Wochenende aus dem Hut zu zaubern konnte. 

6 x Hangler in der Meistermannschaft

Im vorletzten und entscheidenden Spiel gegen Riegerting 
stand nicht weniger als 6mal der Name Hangler auf dem 

Spielbericht. Neben Spielertrainer Simon und seinen Brüdern 
Florian und Stephan war noch das Brüderpaar Sebastian und 
Dietmar, sowie dessen Sohn Samuel am Erfolg beteiligt. 

Samuel, Sebastian, Dietmar, Stephan, Simon und Florian 
Hangler

Generell sind die Brüder und Cousins Hangler im Sportverein 
nicht wegzudenken. Simon kümmert sich um die Reserve und 
sein Bruder Stephan ist Nachwuchstrainer und Sektionsleiter 
Stellvertreter. Ihr Cousin Dietmar ist ebenfalls 
Nachwuchstrainer und sein Bruder Sebastian ist im Marketing 
Team und als Unterstützung im KM/Reserve Trainerteam aktiv. 
Mit Franz (Tschuk) war auch der Vater von Dietmar und 
Sebastian als Kantinenchef und Mädchen für Alles jahrelang 
eine wichtige Stütze im Verein.

Sebastian Strasser und Philipp Riepl neue 
Kampfmannschaftstrainer

Im Frühjahr wurde die Kampfmannschaft von Valdo Cvjetkovic 
und Günter Schachl betreut. Beide beteuerten aber bereits 
vor ihrem Amtsantritt, dass sie nur die Frühjahrsmeisterschaft 
aushelfen und dann wieder kürzer treten wollen. Ein großer 
Dank an beide für die ausgezeichnete Arbeit im letzten 
Halbjahr.

Für die kommende Saison können wir mit dem 
Spielertrainerduo Sebastian Strasser und Philipp Riepl eine 
absolute Wunschlösung präsentieren. Sebastian war bereits 
viele Jahre Spieler bei uns und kehrt nun von Frankenburg aus 
der Bezirksliga nach Schildorn zurück. Unterstützt wird 
Sebastian von Philipp Riepl. Philipp ist mittlerweile seit 
mehreren Jahren nicht nur als Tormann ein wichtiger 
Bestandteil unserer Mannschaft. Beide kennen die 
Mannschaft und den Verein bestens und werden mit ihren 
sportlichen und menschlichen Qualitäten sicher nahtlos an die 
Arbeit ihrer Vorgänger anschließen. Wir wünschen beiden viel 
Erfolg für ihre neue Aufgabe!

Thomas Oder 

SV Schildorn
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Trachtenkapelle wieder voll aktiv

Frühjahrskonzert
Am Samstag, 2. April fand das traditionelle Frühjahrskonzert 
der Trachtenkapelle Schildorn in der Turnhalle statt. 
Gemeinsam mit unserem Kapellmeister Viktor Burgstaller 
nahmen wir das Publikum mit auf eine spannende Reise durch 
verschiedene Stil‐Epochen.
Großes Highlight war das Klarinetten‐Solo "Der Noten‐
Akrobat". Unsere kürzlich vergoldete Klarinettistin Elisabeth 
Penninger hat das Stück mit Bravour vorgetragen und erntete 
tosenden Applaus.

Kirchliche Veranstaltungen in der Gemeinde
Besonders freut es uns, dass wir heuer endlich auch wieder 
alle kirchlichen Veranstaltungen im Ort musikalisch umrahmen 
dürfen. Am 14. Mai spielten wir bei der Erstkommunion, am 
21. Mai bei der Firmung, am 16. Juni marschierten wir bei der 
Fronleichnamsprozession und am 26. Juni umrahmten wir den 
Gottesdienst bei der Waldmesse.

Bezirksblasmusikfest Weilbach
Von 17. bis 19. Juni fand das Bezirksblasmusikfest des Bezirkes 
Ried in Weilbach statt.
Wenn das Wandern des Müllers Lust ist, kann man sicher 
sagen, dass das Marschieren der Schildorner Musiker Lust 
schlecht hin ist ‐ konnten wir doch nach der langen Corona‐
Zwangspause wieder an alte Erfolge anknüpfen und erreichten 
am Sonntag 95,44 von 100 möglichen Punkten bei der 
Marschwertung. Stabführer Herbert Hollrieder hat mit uns ein 

neues Showprogramm einstudiert: Phrasenwendungen zum 
Schönfeld‐Marsch, unterschiedliche Figuren zum Stück 
Bonanza und die Zahl 30 während der Polka 
"BöhmischerTraum". Die 30 steht übrigens für dreißig Jahre 
Stabführer Herbert Hollrieder, wofür wir nochmals herzlich 
gratulieren.

Dieser 19. Juni war allerdings nicht nur hinsichtlich "Musik in 
Bewegung" ein voller Erfolg. Der Musikverein Weilbach hatte 
uns ja für den Sonntag‐Nachmittag zur Zelt‐Unterhaltung 
engagiert. Trotz tropischen Temperaturen – der Thermometer 
zeigte irgendwas über 40 °C – heizten wir mit unseren 
Unterhaltungsnummern nochmal so richtig ein und die 
Besucher dankten es uns, indem sie fleißig mitmachten, 
feierten und tanzten. Besonders gut kamen die Arrangements 
unseres Kapellmeisters Viktor Burgstaller beim Publikum an: 
Von Klassikern wie "Kalt und Kälter" (STS) oder "Du 
entschuldige i kenn di" (Peter Cornelius), über Rock/Pop‐
Nummern von den Toten Hosen oder Liquido bis hin zu 
aktuellen Chart‐Hits wie "Eine ins Leben" (Pizzera & Jaus) oder 
"Expresso & Tschianti" (Josh) – um nur einige zu nennen – 
haben wir mittlerweile richtig viel von ihm im Repertoire.

Es regnet Leistungsabzeichen

Auch unsere jungen Talente waren wieder fleißig und wir 
dürfen gratulieren:
• Junior‐Abzeichen: Christoph Seifried – Posaune
• Leistungsabzeichen Bronze: Valentin Posch – Tenorhorn
• Leistungsabzeichen Bronze: Gabriel Hermandinger – Tuba
• Leistungsabzeichen Silber: Benedikt Posch ‐ Posaune

Am Samstag, 9. Juli veranstalteten wir die "Schildorner 
Sommernacht". Um 20:00 Uhr haben wir zunächst ein 
Platzkonzert mit der gesamten Trachtenkapelle zum Besten 
gegeben. Im Anschluss sorgte DJ Benj in gewohnter Manier 
für Stimmung. Vielen Dank für das zahlreiche Erscheinen.

Alex Bachinger

Trachtenkapelle Schildorn
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Lehrling Verwaltungsassistentin

Liebe Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Schildorn!

Ich heiße Madlen Mühlecker, bin 15 Jahre alt und wohne in 
Schildorn, genauer gesagt in Lehen 5. 

Ab August werde ich die Gemeinde Schildorn, als 
Verwaltungsassistentin mit drei Jahren Lehrzeit, am 
Gemeindeamt unterstützen. 

Nach der NMS Waldzell durfte ich für ein Jahr die LWBFS 
Andorf besuchen. Dort eignete ich mir einige Fähigkeiten an, 
die ich als neue Verwaltungsassistentin optimal einbringen 
möchte. Mich persönlich würde ich als freundliche, 
zielstrebige und kontaktfreudige Person beschreiben. 
Besonders mag ich den Umgang mit Menschen, daher freue 
ich mich schon riesig auf meine zukünftige Arbeitsstelle. 

Mit freundlichen Grüßen,
Madlen Mühlecker
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